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Herr Trüdinger erwartet Unterstützung und Ent-
gegenkommen weiter Kreise, speziell der Stadt St.

Gallen hinsichtlich der Garantieleistung für die zweite
Hypothek und der Perimeterkosten etc. Ferner hofft
er, die nötige Zahl Bewerber beziehungsweise Käu-
fer für diese praktischen und neuzeitlichen Holzhäu-
ser zu finden. Der Verkauf fände selbstverständlich
zum Selbstkostenpreis statt.

Wenn man auch sagen kann, daß eine größere
Wohnungsproduktion, speziell in der Stadt St. Gallen,
angesichts des vorhandenen Wohnungsüberflusses
zur Zeit kein Bedürfnis ist, so wird man dem beab-
sichtigten Versuch, in der Holzbauweise etwas neue-
res und besseres zu schaffen und zu zeigen, doch
sympathisch gegenüber stehen dürfen. An Einwänden
und Schwierigkeifen wird es ja nicht fehlen ; vielleicht
beschränkt man sich vorläufig auf 2—3 Typen an
denen die Neuerungen ersichtlich und verständlich
gemacht werden könnten.

Bildungswesen.
Zürcher Lehrlingswettbewerb. (Korr.) Dieses

Jahr haben 170 junge Leute, die in einer gewerb-
liehen Lehre stehen, am „Wettbewerb für Lehrlinge
und Lehrtöchter zur Hebung der Berufstüchtigkeit"
teilgenommen. Es ist die 14. Veranstaltung dieser
Art; sie wurde in mustergültigerWeise von der Be-
rufberatungsstelle des Bezirks Zürich durchgeführt.
Die zum Teil mit großer Sorgfalt und Fachkenntnis
ausgeführten Arbeiten sind für einige Zeit im Kunst-
gewerbemuseum ausgestellt, wo man sie auf der
Galerie über der Ausstellungshalle vereinigt findet.
Die eingehende Wertung nach 4 Gesichtspunkten
ist jedesmal aus dem beigehefteten Zettel ersichtlich.
Wiederum sind die allerverschiedensten Berufsarten
vertreten, und man erhält einen guten Einblick in
die Spezialisierung der handwerklichen Arbeitsge-
biete. Schreiner und Schlosser, Schneiderinnen und
Glätterinnen, Bauzeichner und Maschinenzeichner,
Chemigraphen und Retoucheure, — alle haben in
emsiger Freizeitarbeit einen Gegenstand hergestellt,
der nicht nur Teilarbeit bedeutet, sondern gebrauchs-
fertig dasteht. So haben sie die Genugtuung, ein
zweckdienliches, praktisches Arbeitserzeugnis ganz
allein fertiggestellt zu haben.

Am 3. Juni versammelten sich die jugendlichen
Teilnehmer in der Aula des Hirschengrabenschul-
hauses, wo in Gegenwart zahlreicher Eltern und
Jugendfreunde die Preisverteilung stattfand. Eine
Abteilung der Knabenmusik kam aus der „Züga" her-
beigeeilt, um einige flotte Märsche zu spielen. Be-
rufsberater Stauber hielt eine beherzigenswerte An-
Sprache, in der er vor allem die jungen Leute vor
dem frühzeitigen und unreifen Politisieren warnte.
Er teilte mit, daß diesmal vierzig Teilnehmer aus
den Landgemeinden des Bezirkes Zürich mitgemacht
haben, und daß 98 erste Preise (20—24 Punkte) zu-
gesprochen wurden. 22 Bewerber haben die maxi-
male Punktzahl erreicht. Als Berufsberater Heer (Zol-
likon) die Namen verlas, eilten die gespannt zuhö-
renden Lehrlinge und Lehrtöchter hinüber in das
Gabenzimmer, um ihre Urkunden und Geschenke
in Empfang zu nehmen.

Bei Doppelsendungen oder unrichtigen
Adressen bitten wir zu reklamieren, um un-
nötige Kosten zu sparen. Die Expedition.

Totentafel.
* Adolf Aeschlimann, Möbeifabrikant in

Meilen (Zürich). Am 1. Juni wurde in Meilen der
Inhaber der bekannten Möbel- und Sperrholzplatten-
fabrik, Adolf Aeschlimann, zu Grabe getragen. Im
Jahre 1900 begann er in Meilen unter ziemlich be-
scheidenen Verhältnissen mit der Möbelfabrikation,
um acht Jahre später in einer umfangreichen Neu-
anlage als Erster in Westeuropa die Fabrikation von
Sperrholzplatten aufzunehmen. Dem beharr-
liehen Streben und der unermüdlichen Schaffenskraft
Aeschlimanns ist es zu verdanken, dafj die anfangs
oft mißlungenen Versuche schließlich doch Erfolge
zeitigten und damit der Grund zu einer neuen,
blühenden Industrie in der Schweiz gelegt wurde.
Dem erfolgreichen Manne war es vergönnt, ein Alter
von 79 Jahren zu erreichen und seinen 80 Mann
beschäftigenden Betrieb bis wenige Tage vor dem
Tode zu leiten.

+ E. Krafft-Heinzelmann, a.Schmiedmeister, in
Neue-Welt (Baselld.), starb am 4. Juni im 68. Alters-
jähr.

* Johann Bieri, Küfermeister, in Konolfingen
(Bern), starb am 7. Juni im 79. Altersjahr.

* Adolf Kneubühler-Ludin, Sägerei, in Richen-
thai (Luzern), starb am 8. Juni im 52. Altersjahr.

* Jakob Aider, Malermeister, in Zürich, starb
am 9. Juni im 63. Altersjahr in Stäfa.

+ Hans E. Ryhiner, Architekt, in Riehen und
Basel, starb am 10. Juni im 44. Altersjahr.

Verschiedenes.
Zum 2. Sektionschef des Amtes für Wasser-

Wirtschaft wählte der Bundesrat Dipl.-Ing. Stadel-
mann von Zürich, zur Zeit interimistischer Sektions-
leiter beim Wasserwirtschaftsamt.

Eidg. Linthkommission. Als Vertreter des Bun-
desrates in der eidgenössischen Linthkommission wird
für eine neue sechsjährige Amtsdauer, d. h. bis
15. Juni 1940, bestätigt: Herr Ing. Alexander von
Steiger, eidgenössischer Oberbauinspektor, Bern. Für
die gleiche Amtsdauer wird das zürcherische Mitglied,
Herr Regierungsrat Rudolf Maurer, in Wallisellen, bis-
her Vizepräsident, zum Präsidenten der Linthkom-
mission ernannt. Dem zurücktretenden Präsidenten
dieser Kommission, Herr Ständerat Edwin Hauser, in
Glarus, wird für die geleisteten Dienste der Dank
des Bundesrates ausgesprochen.

Bauordnung in Zürich. Der Stadtrat von Zürich
beantragt dem Gemeinderate die Ausdehnung der
Bauordnung der Stadt Zürich auf die ehemaligen
Gemeinden Witikon, Schwamendingen und Affoltern.
Die Stadt und die meisten eingemeindeten Vororte
hätten besondere Bauordnungen, weiche alle den
Grundsäßen des modernen Städtebaues entsprächen
und geeignet seien, eine dem Baugebiet angepaßte
überbauung sicherzustellen. Immerhin werde es gut
sein, wenn sich bald eine Vereinheitlichung der Bau-
Vorschriften und Zusammenfassung in eine einzige
Bauordnung ermöglichen lasse, da die Vielheit der
Vorschriften für die Ämter und das baubeflissene Pub-
likum mannigfache Schwierigkeiten biete. Bis zum
Erlaß der neuen Bauordnung sei es dringend not-

' wendig, für die Gebiete der ehemaligen Gemeinden
Witikon, Schwamendingen und Affoltern, die keine

112 Illustr. »et»>veÌ2 H-liiclw /eituilA (lVIvisterkistt) Xr. 11

llsrr Irüclingsr srwsrlsl Dnlsrslül^unz uncl ^nl-
gszsnlcommsn wsilsr Xrsiss, sps^isll clsr 3lscll 5l.
ösllsn liinsiclillicli clsr <Dsrsnlislsislung lür clis ^wsils
l4^poll>slc uncl clsr ?srimslsrlcoslsn sic. l-srnsr liolll
sr, clis nöligs T^slil Lswsrlzsr ks^isliungswsiss Xsu-
ksr lür clisss prslclisclisn uncl nsu^silliclisn llol^lisu-
ssr ?u lin6sn. Dsr Versus lsncls ssllzslvsrslsncllicli
2um Zsllzsllcoslsnprsis slsll.

Wsnn msn sucli ssgsn Icsnn, ciskz sins growers
Wolinungsproclulclion, sps^isll in clsr 5lscll 5l. Osllsn,
snzssiclils ciss vorlisnclsnsn Wolinungzülzsrllusssz
^ur ^sil ><sin ösclürlnis izt, 50 wircl msn clsm lssslz-
sicliligtsn Vsrsucli, in clsr l^ol^lzsuwsiss slwss nsus-
rss uncl lzssssrss 2U sclisllsn uncl ^u 2sigsn, clocli
s^mpslliiscli gszsnülzsr slslisn clürlsn. ^n ^inwsnclsn
uncl 5cl>wisriglcsilsn wircl ss js niclil lslilsn 1 visllsiclil
lzssclirsnlcl msn sicli vorlsulig sul 2—3 I^psn sn
clsnsn clis Xlsusrungsn srsiclillicli uncl vsrslsncllicli
gsmsclil wsrclsn lcönnlsn.

Kîlclung5^e5en.
lürcker i.ekriingiv,ettbev,erd. (Xorr.) Dissss

1sl>r lislzsn 178 junzs l.suls, clis in sinsr ^swsrlz-
liclisn I.slirs slslisn, sm „Wslllzswsrlz lür l.slirlings
uncl >_slirlöclilsr 2ur l4slzung clsr ösrulslücliliglcsil"
lsilgsnommsn. ^s isl clis 14. Vsrsnslsllung clisssr
^rl; sis wurcls in muslsrgülligsr Wsiss von clsr ks-
rullzsrslunHZslslls cls5 ös 2 irlcs 2^ üricl> clurcligslülirl.
Dis ?um Isil mil grolzsr 5orzlsll uncl I-sclilcsnnlnis
susgslülirlsn T^rlzsilsn sincl lür sinigs ^sil im X u n sl-
gswsrlzsmussum susgsslslll, wo msn sis sul clsr
(?slsris ülzsr clsr ^usslsllungslislls vsrsinigl linclsl.
Dis singslisncls Wsrlung nscli 4 Ossiclilspunlclsn
isl jsclssmsl sus clsm lzsigslisllelsn ^sllsl srsiclillicli.
Wisclsrum sincl clis sllsrvsrscliisclsnslsn Lsrulssrlsn
vsrlrslsn, uncl msn srlisll sinsn Hulsn ^inlsliclc in
clis 5ps2islixisi'ung cls? lisnclwsi-lcliclisn ^rlssiizgs-
lzisls. ^clirsinsk' uncl ^cliloxzs,-, ^clinsiclsrinnsn uncl
OIsHsnnnsn, Ksu2siclins>- uncl s^Iszcliinsn^siclinsi-,
Llismigrsplisn oncl Xslouclisurs, — slls lisksn in
smxigsr l'-ssi^siisi'lzsil sinsn (^szsnxlsnci lisi-^sxlslll,
clsc niclil nui- Isilsi'lssil lssclsolsl, zonclsm gslsi'suclix-
lsi'liz clszlslil. 5o lislsen xis clis (Dsnugloung, sin
2wscl<clisnliclis5, prslclisclisx ^i-lzsilzsi-^sugniz gsn^
sllsin lsi-ligzsztsllt 20 lislssn.

^m Z. luni vsrxsmmsllsn sicli clis jogenclliclisn
Isilnslimsf in clsr ^uls clsx l^ii-xclisnzrslzsnxcliul-
Iisuxsz, wo in Osgsnwsrl -slillsiclisi' ^ltsi-n oncl
logsnclli'scincls clis l'i'sizvSi'lsilung zlslilsncl. ^ins
^lslsilung clsr- Xnslssnmozilc Icsm sox clsi' „^ügs" lisf-
Issigssill, um sinigs llolls k^Isrxclis 20 xpislsn. ks-
sulziZErstsr Hlsulssi' liisll sins lsslisi'^izsnxwsi'ls ^n-
5p>-sclis, in clsr sr vor sllsm clis jungsn l_suls vor
clsm lfüli-siligsn uncl unrsilsn l'olilixisi'sn wsmls.

lsills mil, cisl; cliszmsl vierzig Isilnslimsc suz
clsn l.snclgsmsinclsn clsz ös^irlcsx ^üi'icli milgsmsclil
ksksn, uncl cis^ 98 si'Zls ?rsizs (28—24 ?unl<ls) 20-
gszpi-oclisn wu^clsn. 22 öswsi-lss^ lislssn clis msxi-
msls ?unl<l2slil srrsiclil. ^>5 ksi'ulxlzsi'slsr I4ssi' (^ol-
lilcon) clis I^lsmsn vsrlss, sillsn clis gsxpsnnl ^uliö-
rsnclsn l.s1»-lings uncl l.slii-löclilsi' liinülzsc in clsx
(Dslssn-immsi', um ilirs Di-lcunclsn uncl (?szclisnl<s
in ^mplsn^ /!u nslimsn.

Sei Voppellvneiungen ocier llnkîàgen
/^«>re5»en bitten ivir ru reklamieren, um un
nötige lîozten i«i kpsren. Dis ^xpsclilion.

lokenksiel.
» ^6olt Heicklimsnn. ^löbeitsbriksnt in

teilen (^u^icli). ^m 1. luni wurcls in lvlsilsn cls»"

lnlislssi' clsr lsslcsnnlsn l^lölssl- uncl ^psrrliolxplsllsn-
lsls>-il<, /^6oll Asxclilimsnn, ^u Srslss gslmzsn. lm
lslil's 1988 lssgsnn s>- in I^Isilsn unls>° ^ismlicli lss-
zclisicisnsn Vsrlisllnixxsn mil cls»' I^lolssllslzcilcslion,
um sclil Islii-s xpslsi- in sinsr umlsngrsiclisn XIsu-
snlszs slx ^szlsr in Wszlsui'ops clis k^slzi-ilcslion von
Hpscfliol^plsllsn sulxunslimsn. Dsm lsslissr-
liclisn Äi-slssn uncl clsr unsi'müclliclisn Zclisllsnzlo'sll
^sxclilimsnnx izl ss ?u vsi-clsnlcsn, cislz clis snlsnzz
oll milzlungsnsn Vsrzuclis xclilis^licli clocli ^rlolgs
^siliglsn uncl clsmil clsk" (?>-unci 2U sins? nsusn,
lzlülisnclsn lncluzlns in clsi' 5cliwsi2 gslsgl wurcls.
Dsm sflolgl-sicksn l^lsnns ws^ sz vsrgönnl, sin Alls^
von 79 lslii-sn 2U smsiclisn uncl zsinsn 38 I^Isnn
Issxclislligsnclsn ösli'isls lsiz wsnigs Isgs vor clsm
locls 2u Isilsn.

» LKrsttt tteinrsimsnn, s.5ckmie6mei5ter, in
^Isue-Weit (kszsllcl.), zlsrlz sm 4. luni im 63. T^llsrz-
jslir.

» tobsnn kieri. Kütermeilter, in Konoitingen
(Lsrn), xlsris sm 7. luni im 79. ^llsrxjslir.

» /löoit Kneubübler i.uöin, îsgerei, in kicksn-
tksi (I_u2srn), xlsrls sm 3. luni im 52. ^Ilsrzjslir.

» tskob vicier. Ktsiermei5ter. in lürick. xlsrl?
sm 9. luni im 63. T^llsrxjslir in 5lsls.

» tisni k. k^kiner, /^rckitekt, in kieken und
ksiei. zlsrls sm 18. luni im 44. Msrzjslir.

Vskîckîecisnsz.
Ium 2. Zsktionlcket del Xmteî tür Wsîîer-

«rirtlckstt wslills clsr öunclszrsl Dipl.-lng. Äsclsl-
msnn von ^üricli, 2ur ^sil inlsrimizlizclisr 5sl<lion5-
Isilsr Issim Wszzsrwirlxclisllxsml.

Lidg. i.intkkommillion. T^lx Vsrlrslsr clsx öun-
clssrslsx in clsr siclzsnöxxizclisn l.inlli><ommi55ion wircl
lür sins nsus xsclixjslirigs ^mlxclsusr, cl. li. Isi5

15. luni 1948, Issxlsligl: l4srr lnz. ^lsxsnclsr von
5lsigsr, siclgsnÖZxizclisr Olssrlssuinzpslclor, ösrn. ^ür
clis glsiclis T^mlzclsusr wircl clsx ^ürclisrizclis l^lilgliscl,
l4srr XsgisruriHxrsl Xucloll Insurer, in Wsllixsllsn, lsix-
lisr Vi^sprszi^snl, ^um Crsziclsnlsn clsr I.inllil<om-
mission srnsnnl. Dsm ^urüclclrslsnclsn ?rssiclsnlsn
clisssr Xommission, l4srr 5lsncisrsl ^clwin llsussr, in
(Dlsrus, wircl lür clis gsisislslsn Disnsls clsr Dsnlc
clss öunclssrslss susgssproclisn.

vsuordnung in ^ürick. Dsr 3lscllrsl von ^üricli
lzssnlrszl cism Osmsinclsrsls clis ^usclslinung clsr
ösuorclnung clsr 5lscll ^üricl, sul clis slismsligsn
Osmsinclsn Wililcon, ^cliwsmsnclingsn uncl ^llollsrn.
Dis 5lscll uncl clis msislsn singsmsinclslsn Vororls
lisllsn lzssonclsrs ksuorclnungsn, wslclis slls clsn
Oruncisslzsn clss moclsrnsn 3lscilslssuss snlsprsclisn
uncl gssignsl ssisn, sins clsm ösugslsisl sngsps^ls
Dlssrlssuung siclisr^uslsllsn. Immsrliin wsrcls ss gul
ssin, wsnn sicli lsslcl sins Vsrsinlisillicliung clsr ösu-
vorsclirillsn uncl ^ussmmsnlsszung in sins sin/igs
ösuorclnunz srmögliclisn lssss, cls clis Visllisil clsr
Vorsclirillsn lür clis Amlsr uncl clss lzsulzsllisssns?ulz-
lilcum msnniglsclis ^cliwisriglcsilsn lzisls. öis ?um
^rlsk; clsr nsusn ösuorclnung ssi ss ciringsncl nol-

' wsncliH, lür clis Lslzisls clsr slismsligsn Osmsinclsn
Wililcon, 5cliwsmsnclingsn uncl /Vlollsrn, clis Icsins



Sr. 11 Illustr. Schweiz. Handw. Zeitung (Meisterblatt) 113

Bauordnungen hatten, und für die deshalb grund-
säßlich nur die Bestimmungen des Baugeseßes Gel-
tung haben, Bauvorschriften zu erlassen, um eine un-
erwünschte überbauung, die aus dem Rahmen der
zukünftigen Bauordnung fiele und eine den Verhält-
nissen angemessene Regelung in ungünstigem Sinne
präjudizieren könnte, wirksam zu verhindern.

Der Wunderpark am Myfhenquai. (Korr.)
Zwischen Strandbad und Seestraße liegt, dem Bei-
voirpark vorgelagert, ein Wunder handwerklicher
Unternehmungslust, der Zürcher Züga-Park. Jeder-
mann war lentes Jahr des Lobes voll über die Pracht
der Zürcher Gartenbauausteilung am selben Ort, für
die zukunftsfrohe Initiative von Landschaftsgärtner
Frit} und Blumenhändler Stump dieses herrliche Gar-
tenparadies für eine Reihe von Jahren zu sichern
und zu einer dauernden Attraktion der ausgedehnten
Stadt am Zürichsee zu machen. Die Genossenschaft,
die dieses Ziel im Auge hat, verdient den Dank der
Bewohnerschaft Zürichs und seiner Behörden. Und
ihr Werk, das einer Schar von gegen 50 Mann stän-
dige Arbeit bietet und in der Zeit der Vorberei-
tung während eines Monates gegen 300 Arbeitslose
beschäftigte, wird eines der sehenswürdigsten, fried-
fertigsten, unpolitischen und ästhetischen sein, das
Zürich überhaupt aufzuweisen hat.

Im Züga-Park wird sich der Besucher dem Schönen
und der Pflege des Gemüts ergeben können. Die
pflanzliche Gestaltung, das Künstlertum der Blumen-
Zucht wird das Auge gefangen nehmen. Der Duft
der Aesthetik in der Natur wird den Wanderer durch
eine Fülle Schönheit geleiten. Ein Gartenteich ver-
breitet Stimmung, über eine grüne Aue schweben
Nymphen. Die Schönheit des gepflegten Leibes wird
im Tanze die Schönheit wiegender Büsche und ni-
ckender Blümlein konkurrenzieren. Feste werden
wieder gefeiert werden, Tourniere — in Aussicht
steht ein Fechttournier — werden Massen anlocken,
die die Geschmeidigkeit des eleganten Fechters be-
wundern und über die Vielfältigkeif kultivierter Gar-
tenkunst staunen wollen, Turner werden hier ihr Kön-
nen zeigen, Musiker ihre Weisen erklingen lassen, Sän-

ger ihre Melodien. Der prächtige Park am Mythenquai
wird das Volk bei edelsten Regungen bei sich em-
pfangen, er wird den richtigen Rahmen bilden für
die Freuden, die dem rasenden Alltag so schwer
abgerungen werden, und so der Versöhnung, dem
Frieden unter den Eidgenossen, den Schönheiten im
Leben der Gesamtheit und des Einzelnen dienen
können. Wenn der Züga-Park nicht erfunden wäre
und nicht vor seiner Eröffnung stünde, es gäbe nichts
prägnanteres zu tun, als ihn zu erfinden und ra-
schestens dem schönheitsbedürftigen Publikum zu-
gänglich zu machen.

Feuer- und Elementarschadenversicherung.
Der Rückversicherungsverband kantonal-schweizeri-
scher Feuerversicherungsanstalten mit Siß in Bern
hielt am 19. Mai seine 24. ordentliche Generalver-
Sammlung ab. Im ergänzenden Referat zum Ge-
chäftsbericht kam Verbandsdirektor Lanz besonders
auf den erneut ungünstigen Schadensverlauf in der
Feuerversicherung zu sprechen, wogegen mit Ge-
nugtuung festgestellt wurde, dal) in der Elementar-
Schadenversicherung sehr günstige Ergebnisse vor-
liegen. Auch die Ausdehnung, die diese Versiehe-

rung genommen hat, gab zu einem erfreulichen
Rückblick Anlaß, werden doch seitens der kantonalen
Brandversicherungsanstalten bereits Vermögenswerte
von über 24 Milliarden Franken oder 87 % der ge-

samten kantonalen Feuerversicherungsbestände ge-
gen diese vor wenigen Jahren noch „unversicher-
baren Elementarschäden" — Hochwasser, Sturm, La-
winen und Erdrutsche bezw. Felsstürze — gedeckt.
Daß die Privatassekuranz an dieser Tatsache auf die
Dauer nicht achtlos vorbeigehen konnte, liegt auf
der Hand, und die in jüngster Zeit dort nachweis-
baren Vorgänge werden vom Referenten ebenfalls
einer Betrachtung unterzogen.

Im Anschluß an die Ausführungen des Verbands-
direktors genehmigte die Versammlung einstimmig
Geschäftsbericht und Jahresrechnung 1933. Der Be-
triebsüberschuß beträgt nach notwendiger Speisung
der technischen Reserven und angemessenen Ab-
Schreibungen auf den Werfschriften Fr. 219,247.90,
einschließlich Gewinnsaldo aus dem Vorjahre in Höhe
von Fr, 34,882.55.

Das Quotenrückversicherungskapital in der Feuer-
branche vermehrte sich im verflossenen Geschäfts-
jähre um rund 153 Millionen und betrug auf Ende
des Berichtsjahres rund 5,284 Milliarden Franken.
Außerdem waren auf denselben Zeitpunkt noch Ver-
Sicherungsbestände im Umfange von 12,270 Milliarden
schadenexzedentenmäßig rückversichert. Die Vermeh-

rung gegenüber dem Vorjahre beläuft sich hier auf
rund 549 Mill. Fr. In der Elementarschadenrückver-
Sicherung bezifferte sich der Zuwachs auf 82 Millio-
nen und das Rückversicherte Ausgangskapital auf
3,375 Milliarden Franken.

Die Versammlung bestätigte den bisherigen Ver-
waltungsrat auf eine weitere sechsjährige Amtsdauer.

Literatur.
Heimatschuß. Das neue Heft der Zeitschrift ist

der Stadt Solothurn gewidmet, wo dieses Jahr am
30. Juni und 1. Juli die Jahresversammlung der Schweiz.

Vereinigung für Heimatschuß stattfindet, in so an-
genehmem Rahmen, daß man für guten Besuch nicht

besorgt zu sein braucht. Eine Aussprache über die

SolothurnO. Meyer & vie,Maschinenfabrik für

Francis-

Turbinen
Peltonturbine

Spiralturbine
Hochdruckturbinen

elektr. Beleuchtungen.

„ _ _ _ von uns In letzter Zelt
Turbinen-Anlagen ausgeführt:
Hegnauer & Co., Aarau. Feitknecht & Cie.,
Boncourt. O. Genoud, Fabr. de laine de bois, Chel-St.Denis Quaglia
Francesco. Brissago. Nussbautn, Werkst., Langnau. BC

j
Yverdon. Berdat, Fabrique, Courtételle., Köhler Metallwarenfabrik Riet-

wil (Bern) J. Buchs, Elektrizitätswerk, Jaun (s. Bulle).
In folgenden Sägen: Oguey, Le Sepey. Röthenmund, Langnau (Bern)
Fischer, Fenkrieden (Aargau). Graf, Ober-Kulm (Aargau), rratelu Fini,
Airolo. Steiner, Ettiswil (Luzern). Stocker, Dagmersellen (Luz.). «ruh-
wiler, Gupfen (Toggenburg). Meyer, Herbetswil. Räber, Langnau (Bern).
In folgenden Mühlen: Lâchât, Montsevelier (J. B.). Marti, Aarberg.
Haefeli, Gipf (Aargau). Gutknecht, Kerzers. Haab, Wädenswil. Funk,
Weiach. Leibundgut, Langnau (Bern). Rezzonico, Chiasso. Marchesi,
Poschiavo (Graubünden). Sommer, Oberburg. 27

Ar. 11 lìlustr. ssirwei?. Usirclw. ?eUuiiA Meisìerlzlaìt) 113

Vsuorcinungsn iisiisn, unci sûr ciis cisxiislö grunci-
xssziicii nur ciis ösxtirnrnungsn cisx Lsugsxslzsx (Osi-
iung irsösn, ösuvorxciirisisn ?u srisxxsn, urn sins un-
srwünxciiis Oösrösuung, ciis sux cisrn kskrnsn cisr
^uicünisigsn Vsuorcinung sisis unci sins cisn Vsriisii-
nixxsn sngsrnsxxens ksgsiung in ungünxsigsrn 5inns
prsjuciàisrsn Iconnis, wirlcxsrn ^u vsriiincisrn.

ver Wuneierpsrk sm ^^Ikenqusî. (Xorr.)
/wixciisn Ärsnciissci unci ^ssxsrsizs iisgi, cisrn ksi-
voirpsric vorgeisgsri, sin Wuncisr ksnciwsriciicksr
Onssrnskrnungxluxi, cisr ^ürciisr ^ügs-ksric. isclsr-
rnsnn wsr isizisx isiir cisx i.oksx vol! üösr ciis krscki
cisr /ürciisr (?srssnissusuxssiiung srn xsiösn Ors, sûr
ciis Ziulcunssxsroks iniiisiivs von i.sncixciisssxgsrsnsr
s^riiz unci kiunnsniisnciisr Aiurnp ciisxsx iisrriicks Osr-
isnpsrsciisx sûr sins ksiiis von islirsn ?u xicksrn
unci ?u sinsr cisusrncisn /^sirslciion clsr suxgscisiinisn
5iscii srn /ürickxss ^u rnsciisn. Ois Osnoxxsnxciisii,
ciis ciisxsx Äsi irn T^ugs ksi, vsrciisni cisn Osnic cisr
kswoknsrxcksss /üriciix unci xsinsr ksiiörcisn. Onci
ikr Wsric, cisx sinsr 5ciisr von gsgsn 50 i^Isnn xisn-
ciigs Arksii isisisi unci in cisr ^sii cisr Vorissrsi-
iung wsiirsnci sinsx I^Ionsisx gsgsn ZOO ^rissilxioxs
issxclisssigss, wirci sinsx cisr xsiisnxwürciigxisn, iiisci-
ssriigxisn, unpoiiiixciisn unci sxikssixciisn xsin, cisx
^ürick üksriisupi susziuwsixsn ksi.

irn ^ügs-?sric wirci xicii cisr ksxuciisr cisrn Aciiönsn
unci cisr kiisgs cisx Osrnüix srgsösn Icönnsn. Ois
psisn^iiciis Osxisisung, cisx Xünxsisriurn cisr kiunnsn-
^ucki wirci cisx ^ugs gsisngsn nskrnsn. Osr Ouss

cisr ^sxsiisiiic in cisr Xisiur wirci cisn Wsncisrsr ciurcii
sins küiis 5ciiöniisii gsisiisn. kin Osrisnisicli vsr-
örsiisl ^iirnrnung. Oissr sins grüns T^us xciiweösn
Xl^rnpiisn. Ois Acköniisii cisx gspsisgisn i.siissx wirci
irn Isn?s ciis 5ciiöniisii wisgsncisr kûxcks unci ni-
cicsncisr kiürnisin Iconicurrsn^isrsn. ksxis wsrcisn
wiscisr gsisisri wsr6sn, lournisrs — in ^uxxiciit
xisirì sin i^sciiiiournisr — wsrcisn I^isxxsn sniocicsn,
ciis ciis (Osxciirnsiciigicsil cisx sisgsnisn l^sciitsrx ic>s-

wuncisrn unci üizsr ciis VisisZIiizicsii lcuiiivisrisr (Osr-
îsnicunxi xìsunsn woiisn, lurnsr wsrcisn iiisr iiir Xön-
nsn -sigsn, ivluxiicsr iiirs Wsixsn sriciingsn Isxxsn, Än-
czsr iiirs i^isiociisn. Osr prsciiiigs ?sri< srn I^I^iiisnqusi
wirci cisx Voiic Issi scisixtsn i?sgun^sn !?si xicii srn-
pisngsn, sr wirci cisn riciiiigsn ksiirnsn isiicisn iür
ciis I^rsucisn, ciis cisrn rsxsncisn /^liisg 50 xciiwsr
sisgsrunzsn wsrcisn, unci 50 cisr Vsrxöiinung, cisrn
^riscisn unisr cisn ^iclgsnoxxsn, cisn ^ciiöniisiisn irn
I_sizsn cisr (Osxsrnìiisiì unci cisx ^in^sinsn ciisnsn
Icönnsn. Wsnn cisr ^ügs-k'srlc niciil sriuncisn wsrs
unci niciii vor xsinsr ^röiinun^ xiüncis, sx gsös niciiix
prsgnsntsrsx ^u iun, six iiin ^u sriincisn unci rs-
xciisxisnx cisrn xciiöniisiixösciüriiizsn i'uöiiicurn Tu-
gângiici^ ^u rnsciisn.

?euer- un6 Llementsrickskienveriickerung.
Osr kücicvsrxicirsrungxvsrösnci icsnionsi-xciiwsi^sri-
xciisr I-susrvsrxiciisrungxsnxisiisn rnii ^ii; in ksrn
Iiisii srn 19. i^Isi xsins 24. orcisnîiiciis (Osnsrsivsr-
xsrnrniung sis. Irn srgsn^sncisn ksisrsi ^urn (Os-
cksiixösriciil icsrn Vsrissnöxciirslctor i.sn^ Issxoncisrx
sui cisn srnsus ungünxiigsn 5ciiscisnxvsrisus in cisr
k-susrvsrxiciisrung ^u xprsciisn, wozsgsn rnii (Os-
nugiuung ssxsgsxisiis wurcis, cislz in cisr ^Isrnsnisr-
xciiscisnvsrxiciisrung xsiir günxsigs ^rgsönixxs vor-
iisgsn. /^ucii ciis ^uxcisiinung, öis ciisxs Vsrxiciis-
rung gsnornrnsn i^si, gsis ^u sinsrn srirsuliciisn
küclclsiicic >^nish, wsrcisn ciocii xsiisnx cisr icsnionslsn
örsncivsrxiciisrungxsnxisissn issrsiix Vsrrnögsnxwsris
von üissr 24 i^Iiilisrcisn s^rsnicsn ocisr 87 §î> cisr gs-

xsrnìsn icsnsonsisn k^susrvsrxiciisrungxizsxssncis gs-
gsn ciisxs vor wsnigsn isiirsn nocii „unvsrxiciisr-
ösrsn ^Isrnsnssrxciiscisn" — s-iociiwsxxsr, 5iurrn, >_s-

winsn unci ^rciruixciis lss^w. s-slxxiür^s — gsciscicì.
Osk; ciis ^rivsssxxsicursn? sn ciisxsr Isixsciis sus ciis
Osusr niciis sciiiiox voriosigsiisn Iconnss, iisgi sus
cisr iAsnci, unci ciis in jüngxisr ^sis ciori nsciiwsix-
issrsn Vorgsngs wsrcisn vorn Xsssrsnisn sissnssiix
sinsr ösirsciiiung unisr^ogsn.

irn ^si5Lsiiuiz sn ciis Auxsüiirungsn cisx Vsrösncix-
ciirslciorx gsnsiirnigis ciis Vsrxsmrniung sinxiirnrnig
(Osxciisssxissriciii unci isiirsxrsciinung 1933. Osr Ls-
srisöxüösrxciiui; ösirsgs nscii noiwsnciigsr 5psixung
cisr isciinixciisn ksxsrvsn unci sngsrnsxxsnsn T^is-

xciirsiisungsn sus cisn Wsrsxciirisisn IO. 219,247.90,
sinxciiiiskziicii (Oswinnxsicio sux cisrn Vorjsiirs in i^ioiis
von iì 34,332.55.

Osx (Ouoisnrüclcvsrxiciisrungxicspissi in cisr s-susr-
isrsnciis vsrrnsiiris xicii irn vsrsioxxsnsn (Osxci^sssx-

jsiirs unn runci 153 i^iiiiionsn unci Issirug sus ^ncis
cisx Lsriciiixjsiirsx runci 5,234 I^iiiiisrcisn i^rsnicsn.

^uizsrcisrn wsrsn sus cisnxsiösn ^siipunici nocii Vsr-
xicirsrungxösxssncis irn Ornssngs von 12,270 I^Iiiiisrcisn
xciiscisnsx^scisnssnrnskzig rücicvsrxiciisri. Ois Vsrrnsii-
rung gsgsnüissr cisrn Vogsiirs ösisusi xicii iiisr sus

runö 549 I^Iiil. iì In cisr ^isrnsnssrxciiscisnrüclcvsr-
xiciisrung iss^isssris xicii cisr ^uwsciix sus 82 I^Iiiiio-
nsn unö cisx kücicvsrxiciisris ^uxgsngxicspiisi sus

3,375 i^iiiiisrcisn ^rsnicsn.
Ois Vsrxsrnrniung issxissigss cisn öixiisrigsn Vsr-

wsliungxrsi sus sins wsiisrs xsclixjsiirigs /^rnixcisusr.

»simstsekutz. Osx nsus insss cisr ^siixciiriss ixi
cisr ^iscii ^oioiiiurn gswicirnsi, wo ciisxsx isiir srn
30. iuni unci 1. iuii ciis isiirsxvsrxsrnrniung cisr Aciiwsi?.

Vereinigung sûr iAsirnsixciius; xisissincisi, in xo sn-
gsnsiirnsnn ksiirnsn, cislz rnsn sûr guisn Vsxucii niciii
ösxorgi 2u xsin lsrsuclis. ^ins ^uxxprsciis üösr ciis
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öoncourt. v. cienoucl. I-abr. de wine ä° bo Lk- el-ì^'U^ôuaê w

rrsncesco. öi-issa^o. biussbeum. Vàst.. ^Vverà, Serilnt. r-lbric>ue. courtètelie.. Xolile-â Mew»Vârenk-ldnk kist-
Wll skern) Lucks, Lletîtri^itâtswerk, ^3UN ss. Lune),
ln tol^eaclen Sà^en: OZuev, Le 8epev. ^ôtkenmunà, LânZnâu ikern)
Liscker, Lenkrieâen ^ar^au). (Zrâk, 0der-l<ulm s^r^au). kratelu Lmi.
^irolo. Lteiner, Lìtiswil (Ludern). Stocker, VâZmerseUen (Lu?.), ^^un-
vviler, (Zupken CLoZZendurZ). )Vtezser, Lerbetsvvil. Kâder, Lun^nuu (Lern),
la folAenclea Rutilen: Lackat. iVtontseveUer (1-ô iVtsrti, àrberZ.
Laekeli, Qipt (T^arMu). (Zutkneckt, k<er?ers. Laab, >Vââenswu. Lunk,
>Veigà LeibunclLut, LanZnau (Lern). ^e??onico, Ckiasso. /v^-ircnesj,
?osclàvo <Nrnubünden). Sommer, UderburA. 27
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